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„In zweihundert Metern 
rechts abbiegen.“ In man-
chen Bereichen hat sich un-
ser Leben massiv verein-
facht. Ich erinnere mich 
noch an die Zeit wo meine 
Eltern mit dem ADAC-Atlas 
auf den Knien den Weg 
zum Ferienhaus suchend 
im Auto fuhren. Seit der flä-
chendeckenden Einführung 
der Navigationsgeräte geht 
uns zwar allmählich der 
Orientierungssinn verlo-
ren, aber wir bekommen 
uns im Auto auch deutlich 
seltener in die Wolle über 
die Art und Weise eine Kar-
te zu lesen. 

Der Weg zum Leben ist nun 
in keinem ADAC-Atlas oder 
einer Navigationsdaten-
bank verzeichnet. Gott 
selbst ist es, der mir diesen 
Weg kund tut. So sagt es 
mir der Monatsspruch für 
den Februar zu. Damit ist 

das Ziel klar: Leben. Und 
ähnlich wie bei dem Navi-
gationssystem im Auto 
oder dem Smartphone ist 
Vertrauen nötig. Ich muss 
darauf vertrauen, dass der, 
der mir den Weg kundtut es 
auch gut mit mir meint.

Und natürlich kommt es 
trotzdem zu solchen Situa-
tionen, die der geübte Navi-
Fahrer auch kennt: man 
fährt manchmal zugewu-
cherte Feldwege von denen 
man nicht glaubt, dass an 
ihrem Ende wirklich das 
Ziel liegt. Dann darf das 
Vertrauen nicht nachlas-
sen, auch auf dem selt-
samsten Pfad, im verwor-
renste Dickicht und den 
dunkelsten Gassen, ist Gott 
an deiner Seite. Verlass 
dich auf ihn, bleib im Ge-
spräch mit ihm und lass 
dich nicht von dem Weg ab-
bringen, auf den Gott dich 

führt! Dennoch hilft es ab 
und an mal kurz anzuhal-
ten und sich bewusst zu 
machen, wie weit man mit 
Gott als Navigator schon 
gekommen ist. Dankbar 
läuft es sich leichter weiter.

! Zur schnelleren Orientierung markieren Farben 
die jeweiligen RegionalBereiche im Boten !



Kira, die 
G e w i n n e -
rin der 
Miss Ger-

many-Wahl 2023, öffnet in 
ihrem Buch die Tür zu einer 
trügerischen Glamourwelt. 
Sie berichtet von Über-
griffen, der Macht der Me-
dien und der Wahrheit hin-
ter Social-Media-Likes.
Aus dem Inhalt des Buches:
„Mittlerweile poste ich fast 
täglich Bilder. Darüber hin-
aus verbringe ich Stunden 
in den Kommentarspalten 
großer Influencerinnen, 
um hunderte Male „like for 
like“ oder „follow for fol-
low“ zu kommentieren. In 
den letzten Wochen habe 
ich allein dadurch knapp 
tausend Follower dazuge-
wonnen. Es ist ein befriedi-
gendes Gefühl, das fast 
schon süchtig macht. Als 
hätte ich einen neuen, ei-
nen virtuellen Freundes-
kreis gefunden. Jetzt wo ich 
so viel allein bin. Ich fühle 
mich bestätigt, gesehen 
und vor allem eins: schön. 

Mit der Zeit habe ich ge-
lernt, welche meiner Bilder 
am meisten Likes generie-
ren. Häufig sind es die, die 
ich mit einem Filter bear-
beitet habe. Hier sehen an-
dere nur die Kira, die ich ih-
nen zeigen will.Niemand 
sieht die Einsamkeit oder 
kennt die Albträume…..

Ich habe in diesem Buch, 
Gutes wie Schlechtes, Aus-
schnitte geteilt, in der 
Hoffnung, durch meine Ge-
schichte und das, was ich 
erlebt habe, Menschen in 
verschiedenen Bereichen 
zu helfen oder zum Nach-
denken anzuregen. Die 
Themen Social Media, der 
Glaube, mein Körperbild, 
Übergriffe und das Gefühl 
nicht genug zu sein oder 
sich beweisen zu müssen, 
begleiten mich fast täglich. 
Doch ich versuche, an all 
dem zu wachsen und an-
dere zu ermutigen, ihren 
Konsum, ihre Sicht auf In-
fluencer, Promis, Luxusgü-
ter und auf sich selbst im-

mer wieder zu hinterfra-
gen. Denn was mich in der 
vergangenen Zeit zwischen 
all diesen Themen und Er-
lebnissen anstelle von 
Ruhm oder Macht viel 
mehr getragen hat, ist das 
Gefühl von Dankbarkeit.
„Was bleibt von Ihnen üb-
rig, wenn Sie nicht Miss 
Germany, Jugendbeauf-
tragte oder auf Reisen 
sind?“, fragt ein Reporter. 
„Dann bin ich Kira, die ger-

ne lacht, zu lauter Musik 
tanzt und von Herzen Je-
sus und junge Menschen 
liebt“, antworte ich lä-
chelnd.“
Social Media. Segen und 
Fluch dicht beieinander. 
Passt da nicht wunderbar 

unsere diesjährige Jah-
reslosung? „Prüft aber al-
les und behaltet das 
Gute! Haltet euch vom 
Bösen fern – wie auch im-
mer es aussieht.“ 1.Thes-
salonicher 5,21-22 Basis-
bibel

In diesem Sinne eine ge-
segnete Zeit
und „die Gnade unseres 
Herrn Jesus Christus sei 
mit euch!“ 1.Thess 5,28

Steffen und Simone Rogge

Liebe Leserin, lie-
ber Leser des Ge-

meindeboten,
Nun halten Sie ihn also in 
den Händen, den Boten 
für den Kirchenkreis Kö-
then. Vielleicht hatten Sie 
ja schon davon gehört 
oder Sie wurden über-
rascht. In jedem Fall freu-
en wir uns, dass Sie der 
Bote erreicht hat.
Die Umstellung wird si-
cher etwas dauern aber 
wir haben versucht, für 
Sie so viel wie möglich in 
vertrauter Weise zu las-
sen. So finden Sie „ihren“ 
Regionalteil, also alles 
was bisher in Ihrem je-

weiligen Boten der Regi-
on war, zusammenhän-
gend und farbig mar-
kiert. Im Inhaltsverzeich-
nis finden Sie eine Über-
sicht und in der Mitte 
dieses Boten ist ein Ge-
samtplan der Gottes-
dienste im Kirchenkreis 
für die zwei Monate 
ebenfalls in der jeweili-
gen Regionalfarbe mar-
kiert. 
Über Rückmeldungen zu 
dem neuen Boten freuen 
wir uns sehr. Sie können 
uns diese direkt in den 
Pfarrämtern geben oder 
gerne auch per Mail an 
mart in .o le jn ick i@kir -

cheanhalt.de

Wir hoffen sehr, dass Sie 
sich schnell zurecht fin-
den und auch mit dem 
neuen Format im Qua-
drat warm werden. 
Wenn Sie Inhalte, Fotos 
oder Ankündigungen für 
Ihre Gemeinde haben, 
schicken Sie sie gerne bis 
spätestens 10. März an 
ihr zuständiges Pfarramt. 
Der Redaktionsschluss 
ist jeweils am 10.ten des 
Vormonats des jeweili-
gen Boten. 
Es grüßt im Namen der 
Redaktion 

Martin Olejnicki



Albanien ist ein noch rela-
tiv unbekanntes Land, 
über das sehr viele Vorur-
teile verbreitet sind. Es ist 
ein unfertiges Land, das 
sich Anfang der 1990er 
Jahre friedlich aus einer 
Diktatur befreit hat und 
zu diesem Zeitpunkt poli-
tisch und wirtschaftlich 
am Boden lag. Aus dieser 
Lage heraus hat sich Al-
banien einen Weg ge-
sucht, ohne große frem-
de Hilfe auf die Beine zu 
kommen. Wenn auch 
nicht alles in geordneten 
Bahnen läuft, zum Bei-
spiel die Müllabfuhr noch 
nicht überall reibungslos 
funktioniert, eine wilde 
Bautätigkeit manch schö-
ne Ecke des Landes zer-
stört hat, so ist es doch 
ein besuchenswertes 
Land. Zum einen hat es 
eine der ältesten Ge-
schichten Europas, schon 

1100 v. Chr. haben die Il-
lyrer erste Städte gegrün-
det. Es ist ein Land mit ei-
ner unbeschreiblichen 
Achtung Andersgläubi-
ger. Ob orthodoxer oder 
katholischer Christ, ob 
sunnitischer Moslem 
oder Bektaschi, ein jeder 
achtet die Freiheit des an-
deren, das für ihn richtige 
zu glauben. Hier können 
wir viel von Albanien ler-
nen. In allen Städten ist 
es vollkommen normal, 
neben der Moschee auch 
eine orthodoxe oder ka-
tholische Kirche zu ha-
ben. Albaner feiern auch 
gemeinsam christliche 
und moslemische Feste. 
Und Albaner sind ein sehr 
gastfreundschaftliches 
Volk. Fremden gegenüber 
sind sie aufgeschlossen 
und zuvorkommend. Je-
der Fremde kann sich in 

d e m 
L a n d 
frei be-
w e g e n 
und si-
c h e r 
fühlen.

Horst 
Leisch-

ner

KONTAKTDATEN 
FÜR INTERESSIERTE

Pfarrer i.R. Horst Leischner
Telefon: 03496/214086
Mail: 
horst.leischner@kircheanhalt.de



Gottesdienste 
in Pflegeheimen

• 19.02 und 19.03. um 9.30 
Uhr im PH St. Elisabeth

• 18.02. und 18.03 um 10 Uhr 
im PH Eisenhuth

• 20.02./20.03. um 10 Uhr im 
Haus Sonne

• 21.02. und 21.03. um 10 
Uhr im Pflegeheim Advita

• 20.02./20.03. um 9.45 Uhr  
im PH Rosenhain

• 04.03. im Hahnemannstift 
Köthen

• 21.02. im PH Wasserschloss 
Großpaschleben

Konten bei Kreissparkasse Anhalt Bitterfeld 
BIC: NOLADE21BTF

St. Jakob
 Gemeindekonto IBAN: DE23 8005 3722 0302 0135 12
 Baukonto IBAN: DE70 8005 3722 0302 0040 33
 Kirchenmusik IBAN: DE68 8005 3722 0302 0007 71
St. Agnus

Gemeindekonto IBAN: DE71 8005 3722 0302 0184 68
Elsdorf

Gemeindekonto IBAN: DE15 8005 3722 0302 0037 62
Baasdorf

Gemeindekonto IBAN: DE50 8005 3722 0302 0098 25
Großpaschleben
 Gemeindekonto IBAN: DE06 8005 3722 0302 0237 12

GKR Sitzungen
St. Agnus
 04.02.2025 um 19.30 Uhr
 04.03.2025 um 19.30 Uhr
St. Jakob:
 03.02.2025 um 19.30 Uhr
 03.03.2025 um 19.30 Uhr 

Gruftführung St. Jakob
01.02. und  01.03.2025
um 15 Uhr

Botenausgabe
28.03.2025 10-12 Uhr 
Pfarramt St. Jakob

Abendgebete
23.02. und 30.03.2025 
um 19 Uhr in St. Jakob

Kinderkirche Klasse 1/2
10.02./24.02./10.03./24.03./
31.03.2025
Kinderkirche Klasse 3/4
03.02./17.02./03.03./17.03./
24.03.2025
jew. 14-15.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Agnus

Teenstime Klasse 5/6
Samstag  15.2. und 15.3.2025 

um 15 Uhr
Gemeindehaus St. Agnus

Konfirmanden
Termine siehe Seite 14

Bier und Bibel
06.02. und 06.03.2025

um 19.30 Uhr im
Pfarrhaus St. Jakob

Politischer Stammtisch 
St. Jakob

27.02.2025
um 19.30 Uhr im

Irish Pub (Bachplatz)

Häkelherde
13.02./27.02./13.03./

27.03.2025 jeweils um 17 
Uhr im Wolfgangstift

Besuchsdienstkreis 
St. Jakob

24.02. und 31.03. um 17 Uhr 
Pfarramt St. Jakob

Kreativkreis
04.02. u. 04.03. um 14.30 

Uhr
Gemeindehaus St.-Agnus

Leben(s)erfahren im Alter
18.2./18.3.2025 um 10 Uhr 

im Wolfgangstift

Gymnastik für Senioren
26.03. um 10 Uhr im 

Gemeindehaus St. Agnus

Seniorenkaffee
14.02./14.03. um 15 Uhr im 

Gemeindehaus St.-Agnus

Passionsandachten zu den 
Chorälen in der 

Matthäuspassion
05. / 12. / 19. / 26.03.2025 

jeweils 18 Uhr 
in der Agnuskirche

Am Samstag, den 29. März 
findet in St. Jakob um 15 
Uhr die Einführung von 
Karsten Wolkenhauer als 
neuen Kirchenpräsidenten 
der Evangelischen 
Landeskirche Anhalts statt. 
Karsten Wolkenhauer 
wurde durch die 
Landessynode am 7. 
Dezember 2024 für 6 Jahre 
in das Amt des leitenden 

Geistlichen der 
Landeskirche gewählt.

Außerdem wird 
Kirchenpräsident a.D. 
Joachim Liebig in diesem 
Gottesdienst offiziell aus 
seinem Amt verabschiedet. 
Er war im März 2024 aus 
seinem Dienst in den 
Ruhestand versetzt 
worden. 

Am Sonntag den 
23.Februar möchten wir in 
einem abendlichen 
Friedensgebet dem 
dreijährigen Kriegsbeginn 
gedenken und für den 

Frieden beten. Da an 
diesem Tag ebenfalls die 
B u n d e s t a g s w a h l 
stattfindet, soll das Gebet 
schon um 17 Uhr beginnen. 



Ab 1. Februar 2025 
hat die St. 
J a k o b s g e m e i n d e 
einen neuen Küster. 
Herr Michael Reichelt 
beginnt an diesem 
Tag mit seinem 

Dienst, der auch 
Hausmeistertätigkeiten für die KiTa 
und den Grundschulhort umfasst. Wir 
wünschen Ihm für seinen Dienst viel 
Segen und heißen ihn herzlich 
willkommen. Seine Einführung im 
Gottesdienst wird bekannt gegeben.

Samstag den 25. 
Januar war wieder 
Musik auf dem 
Marktplatz. Die 
Bläser unter der 
Leitung von Manfred 
Apitz musizierten 
und animierten die 
Zuhörenden zum 
Mitsingen. Das 
nächste Mal ist am 
22. Februar um 11 
Uhr.



liane.geidel@kircheanhalt.de

klaus.radestock@kircheanhalt.de

titus.linke@kircheanhalt.de

ansgard.niessner@helios-gesundheit.de

michael.bertling@helios-gesundheit.de

mandy.gruss@kircheanhalt.de

mobil 0151 17 60 59 37

steffi.grohmann@kircheanhalt.de

anja.albrecht@kircheanhalt.de

Am Samstag den 
21.12.2024 trafen sich die 
Familien zum gemeinsa-
men Weihnachtsbaumfäl-
len.  Diese Tradition, die 
vor einigen Jahren in ei-
nem Waldstück bei 
Zerbst begann, ist nun 
schon zum vierten Mal in 
Zschnernitz bei Wie-
demar gewesen. Auf den 
weiten Feldern der säch-
sischen Christbaum AG 

fanden alle einen für sich 
passenden Baum bevor 
man sich zur gemeinsa-
men Andacht und einem 
üppigen Picknick versam-
melte. Die Bäume wur-
den wieder von Christoph 
Lux und Matthias Schim-
ming ausgefahren denen 
wir hiermit herzlich DAN-
KE sagen!

Martin Olejnicki

Ein Wo-
chenende 
zu Füßen 
der impo-

santen Stiftskirche St. Cy-
riakus mitten im schönen 
Harz gelegen soll vom 12. 
bis 14. September 2025 
das Ziel der Familienfrei-
zeit sein. 
Das Haus mit weitläufi-
gem Garten und Vollver-
pflegung bietet genug 
Platz und vielfältige Frei-
zeitmöglichkeiten in der 
unmittelbaren Umge-
bung. Wir bitten um eine 

Anmeldung bis Ende Mai 
2025 damit wir frühzeitig 
in die Planung gehen 
können und uns auf das 
Alter der kleinen und gro-
ßen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einstel-
len können. 
Übrigens: Natürlich kön-
nen gerne auch Großel-
tern mit ihren Enkeln teil-
nehmen. 

Die Anreise wäre zur 
Kaffeezeit am Freitag 
möglich und die erste 
Mahlzeit ist dann das 
Kaffeetrinken. Die Abrei-
se wird nach dem Mittag-

essen am Sonntag sein. 
Die Kosten für die Unter-
kunft mit Vollverpflegung 
werden von unseren Ge-
meinden unterstützt  und 
betragen: 
Erwachsene: 120€
Kinder (7-17): 80€
Kinder(3-6): 50€

Das genaue Programm 
richtet sich ein wenig 
nach der Altersstruktur 
der Teilnehmenden. 
Wanderungen, Gelände-
spiele, Kirchenerkun-
dung, Schulmuseum und 
viel mehr, wäre möglich.

Martin Olejnicki



Christinnen der Cookinseln 
- einer Inselgruppe im Süd-
pazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt 
- laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: wir 
sind „wunderbar ge-

schaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 
weit verstreut im Südpazi-
fik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben 
dort nur positiv zu sehen. 
Es ist ein Tropenparadies 
und der Tourismus der 
wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, 
die auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise ge-
winnen die Schreiberinnen 
des Weltgebetstag-Gottes-
dienstes aus ihrem Glau-
ben - und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Trotz 
zum Teil auch problemati-
scher Missionierungserfah-
rungen wird der christliche 
Glaube auf den Cookinseln 
von gut 90% der Menschen 
selbstverständlich gelebt 
und ist fest in ihre Tradition 
eingebunden. Die Schreibe-
rinnen verbinden ihre Mao-
rikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussa-
gen von Psalm 139. Wir 
sind eingeladen, die Welt 
mit ihren Augen zu sehen, 
ihnen zuzuhören, uns auf 

ihre Sichtweisen einzulas-
sen.
Die Christinnen der Cookin-
seln sind stolz auf ihre 
Maorikultur und Sprache, 
die während der Kolonial-
zeit unterdrückt war. Und 
so finden sich Maoriworte 
und Lieder in der Liturgie 
wieder. Mit Kia orana grü-
ßen die Frauen—sie wün-
schen damit ein gutes und 
erfülltes Leben. 
Nur zwischen den Zeilen 
finden sich in der Liturgie 
auch die Schattenseiten 
des Lebens auf den Cookin-
seln. Es ist der Tradition ge-
mäß nicht üblich, Schwä-
chen zu benennen, Proble-
me aufzuzeigen, Ängste 
auszudrücken. Selbst das 
große Problem der Gewalt 
gegen Frauen und Mäd-
chen wird kaum themati-
siert. Expert*innen be-
zeichnen die häusliche und 
sexualisierte Gewalt als 
„most burning issue“. Auch 
die zum Teil schweren ge-
sundheitlichen Folgen des 

weit verbreiteten massi-
ven Übergewichts vieler 
Cook insu laner* innen 
werden nur andeutungs-
weise in der Liturgie er-
wähnt. 
„wunderbar geschaffen!“ 
sind diese 15 Inseln. Doch 
ein Teil von ihnen - Atolle 
im weiten Meer- ist durch 
den ansteigenden Mee-
resspiegel, Überflutun-
gen und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zer-
stört. Welche Auswirkun-
gen der mögliche Tiefsee-
bergbau für die Inseln 
und das gesamte Ökosys-
tem des (Süd-)pazifiks ha-
ben wird, ist unvorher-

sehbar. Auf dem Meeres-
boden liegen wertvolle 
Manganknollen, die selte-
ne Rohstoffe enthalten 
und von den Industriena-
tionen höchst begehrt 
sind. Die Bewohner*in-
nen der Inseln sind sehr 
gespalten, was den Ab-
bau betrifft - zerstört er 
ihre Umwelt oder bringt 
er hohe Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, 
welche Position nehmen 
wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ 
in unseren Kontexten? 
Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm spre-
chen?

Sie sind herzlich eingela-
den, am Freitag, 7. März 
2025 um 17.00 Uhr in St. 
Agnus, Köthen den öku-
menischen Weltgebets-
tag- Gottesdienste zu fei-
ern. 

Ein  Informations- und 
Vorbereitungstreffen fin-
det am Dienstag, den 4. 
Februar um 17.00 Uhr im 
Gemeinderaum St. Agnus 
statt.

Wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind! 

Das Vorbereitungsteam 
Annette Thaut 

und Damaris Maas

Am Dienstag, den 18. 
Februar 2025 trifft sich 
LeA um 10 Uhr im 
Wolfgangsstift und 
möchte sich dem Thema 
„Frieden“ widmen. Nur 
eine Woche später jährt 
sich zum dritten Mal der 
Überfall Russlands auf 
die Ukraine und auch 
unter Christen wird die 
Frage nach 

Waffenlieferung oder 
radikaler Pazifismus noch 
sehr kontrovers 
diskutiert. Als Partner 
steht uns Jens Lattke der 
Friedensbeauftragte der 
EKM Rede und Antwort.

Am Dienstag, den 18. 
März 2025 trifft sich LeA 
um 10 Uhr im 

Wolfgangstift zu dem 
Thema „7 Wochen mit“. 
Die Idee hinter der 
Fastenaktion 2025 soll 
erläutert und im 
gemeinsamen Gespräch 
bei Kaffee und Keksen 
vertieft werden. 

Zu LeA ist Jede und Jeder 
herzlich willkommen!



Am 8. März 2005, mithin 
also vor 20 Jahren, konn-
te im Beisein vom damali-
gen sachsen-anhalti-
schen Kultusminister Jan-
Hendrik Olbertz und dem 
damaligen Präsidenten 
der Evangelischen Lan-
deskirche, Helge Klas-
sohn, das Ergebnis der 
Arbeiten zur Sanierung 
der Fürstengruft in der Ja-
kobskirche der Öffent-
lichkeit präsentiert wer-
den. Kreisoberpfarrer 
Dietrich Lauter dankte 
nicht nur dem Land Sach-
sen-Anhalt für 74 000 
Euro an Fördergeldern, 
sondern auch allen Betei-
ligten samt den Gewer-
ken und seiner Gemein-
de, die unermüdlich die 
restlichen knapp 9000 
der Gesamtkosten von 82 
900 Euro gesammelt hat-
ten. 

Im Rahmen der Sanie-
rung konnte dem stark 
fortschreitenden Verfall 
der Grablege Einhalt ge-
boten werden, der durch 

den Einbau einer Heizung 
für die Kirche in den 
1960er Jahren und der 
dadurch zerstörten Lüf-
tung dramatisch be-
schleunigt worden war. 
Nunmehr gab es eine 
Zwangsbelüftung, eine 
Lehmschürze schützte 

Stadtführer 
Christian Rat-
zel berichtet 

zum Jubiläum 

die Außenwände des Ge-
wölbes und der nitratbe-
lastete Putz wurde erneu-
ert. Weitere Arbeiten wa-
ren beispielsweise die 
Desinfektion des Rau-
mes, der Särge und der 
sterblichen Überreste, 
um die biogene Verseu-

chung und den Holz-
wurmbefall zu beseitigen.

Neben der Bewahrung 
dieser einzigartigen 
Grablege, in der ein gro-
ßer Teil der Fürsten und 
Herzöge von Anhalt-Kö-
then und ihrer Familien 
aus der Zeit zwischen 
1624 bis 1855 ihre letzte 
Ruhe fand, konnte die 
Gruft nunmehr auch wie-
der gefahrlos besucht 
werden. 

Entstanden war die Fürs-
tengruft im Zuge der gro-
ßen Umbauarbeiten an 

der Jakobskirche zwi-
schen 1866 und 1869, bei 
denen man die zwei ur-
sprünglichen oberirdi-
schen Grablegen zerstört 
und das kleine unterirdi-
sche Gewölbe durch ein 
neues ersetzt hatte, in 
dem nun alle 40 Särge 
und Sarkophage Platz 
fanden.

Besucherinnen und Besu-
cher können die Gruft im-
mer am ersten Samstag 
eines Monats um 15 Uhr 
zu öffentlichen Gruftfüh-
rung (5€ p.P.).



Martina Apitz 57 10 08
  martina.apitz@kircheanhalt.de

Michael Reichert    

Stiftstraße 11                fax 40 56 80

Pfarrer Hans-Christian Beutel 21 20 84
   0160/90395421
hans-christian.beutel@kircheanhalt.de

Hallesche Str. 15a         fax  21 41 47
Bürozeiten: Mo-Fr  9-12 Uhr

Susanne Schimming 21 41 57
 susanne.schimming@kircheanhalt.de

Pfarrer Martin Olejnicki 21 23 71
 martin.olejnicki@kircheanhalt.de

Damaris Maas 0177 / 4656081
damaris.maas@kircheanhalt.de

Liebe Leserinnen und 
Leser aus den Kirchen-
gemeinden der Region 
Nord!

Dazu zählt der Pfarr-
bereich Drosa mit Dro-
sa (mit Bobbe) und 
Wulfen (mit Diebzig, 
Maxdorf und Rajoch).
Außerdem der Pfarr-
bereich Kleinpaschle-
ben mit Frenz, Klein-
paschleben und Tri-
num (mit Thurau und 
Zabitz).
Und schließlich der 
Pfarrbereich Osterni-
enburg: Elsnigk (mit 
Kleinzerbst und 
Würflau), Osternien-
burg (mit Sibbesdorf), 

Pißdorf, Reppichau, 
Trebbichau und Zeh-
ringen. 

Bislang haben Sie sich 
durch den

informiert über, das 
was in Ihrer Region los 
gewesen ist an kirchli-
chen Belangen und an 
geplanten Gottes-
diensten und Veran-
staltungen.
Das soll so bleiben, 
jetzt freilich in diesem 
Regionalteil in etwas 
anderem Gewand.

Viel Spaß beim Lesen!

Kirchengemeinden der Region Nord im Kirchenkreis Köthen

Sonntag, 16. Februar (Septuagesimä)
 14:00 Uhr Gottesdienst in Kleinpaschleben
Sonntag, 23. Februar (Sexagesimä)
 9:00 Uhr Gottesdienst zur Bundestagswahl in 
 Elsnigk
 10:30 Uhr Gottesdienst zur Bundestagswahl  
  in Osternienburg, Pfarrhaus
Sonntag, 9. März (Invokavit)
 10:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in
  Elsnigk, Gemeindehaus „Alte Schule“
Sonntag, 16. März (Reminiszere)
 11:00 Uhr Gottesdienst in Wulfen
 14:00 Uhr Gottesdienst in Kleinpaschleben



Wer am 
S a m s t a g , 
d e n 
14.Dezem-
ber den 
Weg in un-
sere Wulfe-
ner Kirche 
fand, konn-
te sich er-
freuen an 
den weih-
nachtlichen 
K l ä n g e n 
der Frauen-

chöre aus Wulfen und 
Klein-Schierstedt, mit den 
Solisten Marita Biermann 
und Peter Plail. Gesang und 
Orgelspiel im festlichen 
Ambiente bereiteten den 
Besuchern einen gemütli-
chen Nachmittag, der alle 
auf das bevorstehende 
Weihnachtfest einstimmte.

Am darauffolgenden 
Mittwochabend besuchten 
uns die Musiker des Posau-
nenchores "Köthener 
Blech", unter der Leitung 
von Matthias Kranz.
Es handelte sich um ein 
Wunschkonzert, die zahl-
reichen Wünsche des Wul-
fener Publikums wurden 
vom Posaunenchor erfüllt. 
Selbst auf nicht geprobte 
Musikwünsche hatten die 
Musiker von "Köthener 
Blech" eine Antwort. "Groß 
und Klein" waren zum Mit-

singen eingeladen, was al-
len große Freude in gemüt-
licher, weihnachtlicher At-
mosphäre bescherte.
Wir bedanken uns bei allen 
Mitwirkenden für beide 
Veranstaltungen und wün-
schen allen ein gesundes 
und friedvolles Jahr 2025.
Beim Wulfener Publikum 
bedanken wir uns ganz 
herzlich für die zahlreichen 
Spenden, welche in Teilen 
sowohl für die Musiker als 
auch für unsere Wulfener 
Ortskirche bestimmt wa-
ren.

Weihnacht-
liche Musik-

wünsche

ihren Vater am 23. Dezem-
ber und konnten ihn auch 
mit nach Hause nehmen.
Nach dem Konzert hatte 
der GKR für alle eine Stolle 
sowie Kaffee und Tee vor-
bereitet.
Am Donnerstagabend des 
19. Dezember hat unser 
Kirchenchor gemeinsam 
mit dem Handglockenchor 
Anhalt, ein wunderschönes 
Adventskonzert mit be-
kannten und unbekannten 
Liedern gegeben. Zum Ab-
schluss konnte jeder eine 
Handglocke ausprobieren. 
Der Handglockenchor, ge-

leitet von Florian Zeller, ist 
wirklich was Besonderes 
jederzeit wieder in unserer 
Kirche gern gesehen, unser 
Kirchenchor sowieso. Und 
die Vorfreude stieg. Der 
Heiligabend stand vor der 
Tür.
Die Christvesper feierte 
Frau Frenzel mit der Ge-
meinde. Es war ein schöner 
Gottesdienst. Florian Zeller 
am Keyboard leitet die Ge-
meinde beim Singen der 
vielen, schönen Weih-
nachtslieder. Am Ende 
durften alle Kinder sich um 
die Krippe stellen und die 
Eltern fotografierten. 
Es war wirklich eine schöne 
Advents- und beginnende 
Weihnachtszeit. An dieser 
Stelle einen herzlichen 
Dank für alle Beteiligten 
zur schön geschmückten 
Kirche. Es wurde wieder ein 
Weihnachtsbaum gespen-
det und vom Kreativkreis 

geschmückt. Selbst der 
große Adventskranz wurde 
in liebevoller Handarbeit 
erstellt.
Leider war unser Pfarrer 
Hans Christian Beutel, zu 
Beginn der Adventszeit er-
krankt. Pfarrer Pahlings, 
Frau Frenzel und Herr Zel-
ler sind eingesprungen. 
Danke für die schöne Zeit! 
Der GKR Kleinpaschleben 
wünscht 
allen ein 
friedvol-
les, ge-
s u n d e s 
u n d 
g l ü c k -
l i c h e s 
J a h r 
2025.

2024 war die Adventszeit in 
der Kirche Kleinpaschleben 
wie immer, aber irgendwie 
doch anders. Wie immer 
war am zweiten Advent un-
ser Adventssingen. Dieses 
Mal nicht mit unserem Kir-
chenchor. Für den stim-
mungsvollen Auftakt sorg-

te der Posaunenchor Kö-
thener Blech zusammen 
mit Pfarrer Pahlings. Es 
wurden Lieder „Macht 
hoch die Tür“ bis „Mary‘s 
Boy Child“ gespielt. Das 
Konzert des Posaunenkurs 
wurde durch die Geschich-
te „Das Dorf Knast“, vorge-

lesen durch Pfarrer Pah-
lings, unterbrochen. Eine 
u n g e w ö h n l i c h e 
Weihnachtsgeschichte. Sie 
erzählt von den Erlebnis-
sen und Begegnungen 
zweier Kinder, die ihren Va-
ter im Dorf „Knast“ suchen. 
Am Ende fanden die Kinder 

Advents und Weihnachtszeit in der Kirche Kleinpaschleben

Ruf zur Fürbitte:



Christinnen der Cookinseln 
- einer Inselgruppe im Süd-
pazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt 
- laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: wir 
sind „wunderbar ge-
schaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 
weit verstreut im Südpa-
zifik liegenden Inseln könn-
te dazu verleiten, das Le-
ben dort nur positiv zu se-
hen. Es ist ein Tropenpara-
dies und der Tourismus der 
wichtigste Wirtschafts-
zweig der etwa 15.000 

Menschen, die auf den In-
seln leben.
Ihre positive Sichtweise ge-
winnen die Schreiberinnen 
des Weltgebetstag-Gottes-
dienstes aus ihrem Glau-
ben - und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Trotz 
zum Teil auch problema-
tischer Missionierungser-
fahrungen wird der christ-
liche Glaube auf den Cook-
inseln von gut 90% der 
Menschen selbst-
verständlich gelebt und ist 
fest in ihre Tradition einge-
bunden. Die Schreiberin-
nen verbinden ihre Maori-
kultur, ihre besondere 

Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussa-
gen von Psalm 139. Wir 
sind eingeladen, die Welt 
mit ihren Augen zu sehen, 
ihnen zuzuhören, uns auf 
ihre Sichtweisen einzulas-
sen.
Die Christinnen der Cook-
inseln sind stolz auf ihre 
Maorikultur und Sprache, 
die während der Kolonial-
zeit unterdrückt war. Und 
so finden sich Maoriworte 
und Lieder in der Liturgie 
wieder. Mit Kia orana grü-
ßen die Frauen—sie wün-
schen damit ein gutes und 
erfülltes Leben. 

Nur zwischen den Zeilen 
finden sich in der Liturgie 
auch die Schattenseiten 
des Lebens auf den Coo-
kinseln. Es ist der Tradition 
gemäß nicht üblich, Schwä-
chen zu benennen, Proble-
me aufzuzeigen, Ängste 
auszudrücken. Selbst das 
große Problem der Gewalt 
gegen Frauen und Mäd-
chen wird kaum themati-
siert. Expert*innen be-
zeichnen die häusliche und 
sexualisierte Gewalt als 
„most burning issue“. Auch 
die zum Teil schweren ge-
sundheitlichen Folgen des 
weit verbreiteten massiven 
Übergewichts vieler 
Cookinsulaner*innen wer-

den nur andeutungsweise 
in der Liturgie erwähnt. 
„Wunderbar geschaffen!“ 
sind diese 15 Inseln. Doch 
ein Teil von ihnen - Atolle 
im weiten Meer- ist durch 
den ansteigenden Meeres-
spiegel, Überflutungen und 
Zyklone extrem bedroht 
oder bereits zerstört. Wel-
che Auswirkungen der 
mögliche Tiefseebergbau 
für die Inseln und das ge-
samte Ökosystem des 
(Süd-)pazifiks haben wird, 
ist unvorher-
sehbar. Auf 
dem Meeres-
boden liegen 
w e r t v o l l e 
Manganknol-
len, die selte-

ne Rohstoffe enthalten und 
von den Industrienationen 
höchst begehrt sind. Die 
Bewohner*innen der In-
seln sind sehr gespalten, 
was den Abbau betrifft - 
zerstört er ihre Umwelt 
oder bringt er hohe 
Einkommen?
Wir laden herzlich ein, da-
rüber mehr zu erfahren 
und gemeinsam den Welt-
gebetstag zu feiern!

Montag, 3. März um 17:30 Uhr  Länder-
abend im Pfarrhaus Kleinpaschleben

Freitag, 7.März um 18:30 Uhr  
Länderabend im Pfarrhaus Osternienburg

Sonntag, 9. März um 10:00 Uhr in Elsnigk
im Gemeindehaus „Alte Schule“ Gottes-
dienst von den Cook-Inseln mit dem Chor 
plus +PUNKTVoices .



Bobbe
Gemeindekreis

Montag 3.2. & 3.3. um 14.30 Uhr  

Drosa
Handglockenchor dienstags, 19:00 Uhr 
im Pfarrhaus
Anfängerkurs Handglockenchor 
dienstags, 18:00 Uhr im Pfarrhaus

Elsnigk
Gemeindekreis Mi. 5.2. um 14.30 Uhr

Kleinzerbst
Gemeindekreis Mo. 10.2. um 14.30 Uhr

Kleinpaschleben  
Gemeindekreis Mo. 17.2. um 14.30 Uhr
Kirchenchor donnerstags um 19 Uhr

Osternienburg
Gemeindekreis Fr. 14.2. & 14.3. 
jew. um 14.30 Uhr
Bibelstunde im Caritasheim 
Di. 11.2. & 11.3 um 16 Uhr
Flötenkreis
Fr 16 Uhr im Pfarrhaus

Reppichau
Gemeindekreis Do. 6.2. & 6.3. 
jew. um 15.00 Uhr

Wulfen
Gemeindekreis Mo. 10.2. um 17.00 Uhr

Kinder und Jugendliche:
Für Kinder

Für die Parochie Osternienburg sind 
alle Kinder herzlich nach Osternienburg 
zur Kinderkirche eingeladen. Wir treffen 
uns mittwochs um 15.45 Uhr im 
Pfarrhaus Osternienburg, Walther-
Rathenau-Straße 12.

Angebote für Jugendliche
Konfi-Treff am Freitag, 14. Februar um 
17 Uhr in Weißandt-Gölzau, 
Kirchstraße 1.
Konfi-Castle: Vom 28. Februar bis 3. 
März auf Schloss Mansfeld .
Kirchentags-Tagesfahrt am 3. Mai 
(siehe Jugendseite: 48 )

„Glaubst du das?“  - Ökummenischer Gottesdienst in Wulfen

Am Sonntag-
Abend trafen 
sich in der 
Wulfener Kir-
che Chris-
tinnen und 
C h r i s t e n 
v e r s c h i e -
dener Kon-
f e s s i o n e n , 
um gemein-
sam einen 
ö k u m e n i -
schen Got-
tesdienst zu 
feiern. An-
lass war die 

deutschlandweite Ge-
betswoche für die Einheit der 
Christen. Die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen 
(ACK) hatte die Liturgie ent-

wickelt. Der Gottesdienst un-
ter der Frage „Glaubst du 
das?“ drehte sich um das alt-
kirchliche Glaubensbekennt-
nis von Nizäa in Kleinasien, 
welches von 1.700 Jahren im 
Jahre 325 nach Christus 
verabschiedet worden war. 
Als gastgebender Pfarrer 
führte Dankmar Pahlings 
durch die Liturgie, Armin 

Kensbock von der rö-
misch-katholischen Gemein-
de hielt die Predigt. Der Kir-
chenchor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Görzig sang 
unter der Leitung von 
Kirchenmusikdirektorin Mar-
tina Apitz, die auch die Orgel 
spielte.
Wir danken allen Beteiligten!



09:30 St. Agnus Köthen Pfr. Beutel
10:00 Preußlitz   Dkn. Kuhr
10:00 Cörmigk   Pfr. Wessel
14:00 Baasdorf   Pfr. Olejnicki

09:30 St. Agnus Köthen Pfr. Beutel
10:00 Cörmigk   Pfrin. Zimmermann
11:00 St. Jakob Köthen * Familienkirche
14:00 Maasdorf   Pfr. Höppner
14:00 Zehbitz   Pfr.in Zimmermann
14:00 Kleinpaschleben  Pfr. Beutel Kleinpaschleben 

08:15 Elsdorf   Pfr. i.R. Scholz
09:00 Elsnigk   Pfr. Pahlings
09:30 St. Agnus Köthen  Pfr. i.R. Scholz
10:00  Schortewitz  Pfr. Beutel
10:30 Osternienburg  Pfr. Pahlings
11:00 Großpaschleben  Pfr. i.R. Scholz
14:00 Riesdorf   Pfr.in Zimmermann

Region
Nord2. Februar 2025

Letzter Sonntag n. Epiphanias
Kollekte: Ortskirche

9. Februar 2025
4. Sonntag v.d. Passionszeit
Kollekte: Orgelprojekte in An-
halt

16. Februar 2025
Septuagesimae
Kollekte: Ortskirche

23. Februar 2025  
Sexagesimae
Kollekte: Stiftung KIBA

2. März 2025
Estomihi
Kollekte: Ortskirche

5. März 2025
Aschermittwoch
Kollekte: Prtn. Äthiopien - 
Schulgeldunterstützung
9. März 2025
Invokavit
Kollekte: Hoffnung für Osteu-
ropa

16. März 2025
Reminiszere
Kollekte: Ortskirche

23. März 2025 
Okuli
Kollekte: Bibeln für Menschen 
in der Ukraine

29. März 2025 
Samstag

30. März 2025
Lätare
Kollekte: Orstkirche

15:00  St. Jakob Köthen
Einführung des neuen Kirchenpräsidenten Wolkenhauer

09:30 St. Jakob Köthen * Pfr.in i.R. Elze
10:00 Wiendorf   Pfr. Pahlings
10:00 Görzig   Pfr. Wessel

08:15  Elsdorf   Pfr. Beutel
09:30  St. Agnus Köthen Pfr. Beutel
10:00 Elsnigk   Pfr. Pahlings
10:00 Wörbzig   KOP Bertling
10:00 Cösitz   Pfr. Wessel
10:00 Radegast   Pfr.in Zimmermann
09:30 St. Jakob Köthen* Pfr. Olejnicki
10:00 Gröbzig   Pfr.in Zimmermann
11:00 Wulfen   Pfr. Pahlings
14:00  Kleinpaschleben  Pfr. Beutel
14:00 Maasdorf   Lkt.in Mehlhose
14:00 Zehbitz   Pfr.in Zimmermann
08:15  Elsdorf   Pfr.i.R. Scholz
09:15 Großbadegast  Pfr.in  Zimmermann
09:30  St. Agnus Köthen Pfr.i.R. Scholz
10:00 Edderitz   Pfr. Wessel
10:00 Schortewitz  Gp.in Steube
10:30 Weißandt-Gölzau Pfr.in Zimmermann
11:00  Großpaschleben  Pfr.i.R. Scholz
14:00 Riesdorf   Pfr.in Zimmermann

09:15 Radegast   Pfr.in Zimmermann
09:30 St. Jakob Köthen * Pfr. i.R. Leischner
10:00 Großwülknitz  Pfr. Wessel
10:00 Görzig   GP Steube
10:30 Weißandt-Gölzau Pfr.in Zimmermann
11:00 Baasdorf   Pfr. i.R. Leischner

08:15 Elsdorf   Pfr. Beutel  
09:15 Großbadegast  Pfr.in Zimmermann
09:30 St. Agnus Köthen Pfr. Wessel
10:00 Gröbzig   Pfr. Beutel
10:00 Cösitz   Dkn. Kuhr
10:30 Prosigk   Pfr.in Zimmermann
11:00 Großpaschleben  Pfr. Wessel

Wörbzig
Im 

Verbund

Stadt
Köthen

Region
Süd Ost

18:00 St.-Agnus Köthen  Pfr Beutel

! Hier stehen nur die Gottesdienste an den Sonn- und 
Feiertagen. Andachten unter der Woche gibt es im Februar 
und März in Köthen (S.8/9) und Region Süd-Ost (S. 42/43)!

*im Gemeindesaal 



Des Verbunds der Evangelischen Kirchengemeinden

AN DER FUHNE (Cösitz mit Priesdorf, Görzig mit Glauzig, Rohndorf,
Station Weißandt-Gölzau, Hohnsdorf mit Trebbichau, Maasdorf,
Reinsdorf, Schortewitz)

PREUSSLITZ-CÖRMIGK (Cörmigk, Crüchern, Biendorf, Gerlebogk, Berwitz, Leau, 
Preusslitz, Plömnitz, Wiendorf, Ilbersdorf, Pfitzdorf, Wohlsdorf)
GRÖBZIG (Cattau, Edderitz, Gröbzig, Piethen, Pfaffendorf, Werdershausen)
WÖRBZIG (Dohndorf, Groß- und Kleinwülknitz, Löbnitz a.d. Linde, Wörbzig)

IM KIRCHENKREIS KÖTHEN DER EVANGELISCHEN LANDESKIRCHE ANHALTS

Biendorf Cörmigk Cösitz Crüchern Dohndorf Edderitz

Gerlebogk Görzig Gröbzig Grosswülknitz

Piethen

Hohnsdorf Ilbersdorf Kleinwülknitz Leau Löbnitz Maasdorf

Preusslitz Reinsdorf Schortewitz Wiendorf Wörbzig

Die 
Kirchengebäude 

unseres 
Verbundes

Drosa (Volksbank)
IBAN: DE70 8006 3628 0001 9004 80
BIC: GENODE1KOE  

Elsnigk,Osternienburg, Trebbichau, 
Zehringen (Bank für Kirche und 
Diakonie)
IBAN: DE84 3506 0190 1565 8010 11
BIC: GENODED1DKD

Frenz (Sparkasse Anhalt-Bitterfeld)
IBAN: DE64 8005 3722 0302 0197 58
BIC:  NOLADE21BTF

Kleinpaschleben (Sparkasse 
Anhalt-Bitterfeld)
IBAN:DE91 8005 3722 0302 0223 76
BIC:  NOLADE21BTF

Pißdorf (Sparkasse Anhalt-Bitterfeld)
IBAN: DE10 8005 3722 0305 0199 70
BIC:  NOLADE21BTF

Reppichau (Volksbank)
IBAN: DE61 8006 3628 0101 1329 03
BIC:  GENODEF1KOE

Trinum (Volksbank)
IBAN: DE65 8006 3628 0001 8001 75
BIC: GENODE1KOE 

Wulfen (Sparkasse Anhalt-Bitterfeld)
IBAN: DE95 8005 3722 0302 0197 82
BIC:  NOLADE21BTF

Gemeindepädagogin
Borghild Frenzel 
03496/ 40 21 75
Borghild.frenzel@kircheanhalt.de

Kirchenmusik
Kantor Florian Zeller
0160/ 70 73 74 1
Florian.zeller@kircheanhalt.de

Pfarrbüro St. Agnus, Köthen 
(Vakanzvertr. Parochie Kleinpasch-
leben) 
Stiftstraße 11, 06366 Köthen
Pfarrer Hans-Christian
03496/ 21 20 84
hans-christian.beutel@kircheanhalt.de

Der Regionalteil Nord im Boten Köthen erscheint 
2monatlich mit einer Auflage von XXX Stck. Die 
redaktionelle Verantwortung für diesen Regionalteil liegt 
bei Dankmar Pahlings. Redaktionsschluss war der 
17.Januar 2025.

Pfarrbüro Osternienburg
(auch Vakanzvertretung Parochie 
Wulfen/Drosa)
Walther-Rathenau-Straße 12
06386 Osternienburger Land
Pfarrer Dankmar Pahlings
034973/ 21 41 7
dankmar.pahlings@kircheanhalt.de



GEMEINDEKIRCHENRAT

An der Fuhne  26.02./19.03.2025  18:00                                                                                                                   
Gröbzig   05.02.2025 um  17:00                                                                                                                       
Preusslitz-Cörmigk   10.03.2025 um  17:00                                                                                      
Wörbzig   nach Absprache

GEMEINDENACHMITTAGE

CÖRMIGK  Februar Dienstag  04.02.  14.30 Uhr  
   März  Dienstag  04.03.  14.30 Uhr

CÖSITZ  Februar         
   März  Dienstag  11.03.  14.30 Uhr

GRÖBZIG  Februar Dienstag  18.02.  14.30 Uhr  
   März  Dienstag  18.03.  14.30 Uhr

SCHORTEWITZ Februar Dienstag  11.02.  14.30 Uhr  
   März

WÖRBZIG  Februar Donnerstag  13.02.  14.30 Uhr  
   März  Donnerstag  13.03.  14.30 Uhr

CHOR in Görzig (nicht während der Schulferien)

Der Chor trifft sich unter der Leitung von 
Kirchenmusikdirektorin Martina Apitz jeweils dienstags um 
17.00 Uhr in Görzig

OFFENER KINDERKREIS   (nicht während der Schulferienzeit)   

Wir laden alle Kinder zum offenen Kinderkreis ein. Gemeinsam wollen 
wir spielen, singen, staunen, kreativ sein, Geschichten hören, Spaß 
haben, Gemeinschaft erfahren und über alles reden, was uns bewegt

GRÖBZIG, Gemeindehaus: Dienstag, 16.00 Uhr, ca. 1 Stunde

Hauskreis sucht Interessierte!!!                                                                        

Die Idee ist es, regelmäßig in einem (Haus)Gesprächskreis, bei 
wechselnden Gastgebern, an wechselnden Orten im Gemeindeverbund 
zusammenzukommen, über biblische Texte und interessante Themen 
nachzudenken und bei Essen und Trinken, in privater Atmosphäre, 
darüber ins Gespräch zu gehen.

Das nächste Treffen findet am Donnerstag, dem 20. Februar 2025, um 
18.30 Uhr in Preußlitz (Kirchgasse 1) statt.

Über eine kurze vorherige Interessensbekundung, oder über eigene 
Gestaltungsvorschläge würde ich mich sehr freuen, gerne beantworte ich 
Rückfragen. Veit Kuhr (Siehe Impressum)



Sonntag  2. Februar 2025   Kollekte  :    OK                                                                                                                                   
GROSSWÜLKNITZ    10.00 Uhr  (Conacher/Wessel)                                         

Absalom, Aufstand gegen den Vater (2.Sam)        

GÖRZIG   10.00 Uhr  (Steube/Pangsy)                                     
Daniel und seine Freunde im Feuerofen - Dan.3

Sonntag  2. März 2025 Kollekte: OK                                                                                            
WIENDORF     10.00 Uhr  (Breitschuh/Pahlings)    

Die Vortäuschung einer Straftat -Gen.44 

GÖRZIG  10.00 Uhr  (Pangsy/Wessel)                                        
           Absalom, Aufstand gegen den Vater (2.Sam) 

Sonntag  9. März 2025 Kollekte:    Hoffnung für Osteuropa                                                                                                                                                                  
WÖRBZIG      10.00 Uhr  (Elfers/Bertling)                                              

Kain und Abel - der Brudermord -Gen.4              

CÖSITZ        10.00 Uhr    (Breitschuh/Wessel)  
Absalom, Aufstand gegen den Vater (2.Sam)

Sonntag  9. Februar 2025  Kollekte: Orgelprojekte in Anhalt                                                                 
GRÖBZIG      10.00 Uhr  (Elfers/Beutel)                                        

Mord im Weinberg  1.Kön 21             

CÖSITZ  10.00 Uhr  (Conacher/Kuhr)                                              
Kain war sein Schicksal - Genesis 4

15. Gottesdienstprojekt  Januar-April 2025                       
Thema: Kriminalgeschichten der Bibel

Sonntag  16. Februar 2025 Kollekte: OK                                                              
CÖRMIGK      10.00 Uhr  (Conacher/Zimmermann)                        

Diebstahl mit Konfliktpotential 1. Mos31 -

MAASDORF  14.00 Uhr  Conacher/Höppner)                                              
Ein König auf Abwegen -2. Sam. 11 

Sonntag  23. Februar 2025 Kollekte:  Stiftung KIBA                                                              
BIENDORF      10.00 Uhr  (Breitschuh/Kuhr)                                            

Kain war sein Schicksal - Genesis 4 

SCHORTEWITZ 10.00 Uhr  (Elfers/Beutel)                                        
Mord im Weinberg -1. Kön 21 

Sonntag  16. März  2025   Kollekte:  OK                                                                                          
GRÖBZIG      10.00 Uhr  (Conacher/Zimmermann)                            
      Diebstahl mit Konfliktpotential 1. Mos 31 

MAASDORF   14.00 Uhr  (Conacher/Mehlhose)   
Dan. 13, 54.55, 58.59

Sonntag  23. März  2025   Kollekte:   Stiftung KIBA                                                                                          
EDDERITZ      10.00 Uhr  (Elfers/Wessel)                                             
      Absalom, Aufstand gegen den Vater 
(2.Sam)  

SCHORTEWITZ   10.00 Uhr  (Conacher/Steube)                                      

Sonntag  30. März  2025   Kollekte: OK                                                                                            
PREUSSLITZ    10.00 Uhr  (Conacher/Kuhr)        

Kain war sein Schicksal - Genesis 4

CÖRMIGK  10.00 Uhr    (Elfers/Wessel)                                           
                             Absalom, Aufstand gegen den Vater 



Geburtstage und Jubiläen

Wir gratulieren zum 60., 70., 80., 81., 82… 
und wünschen auch allen ungenannten 

Geburtstagskindern Gottes Segen!

Wir gratulieren zum 60. Ehejubiläum 

Kirchengemeinde Preusslitz-Cörmigk
1. Volksbank Börde Bernburg, IBAN: DE15 8106 9052 0001 8086 80
2. KD-Bank e.G. Dortmund, IBAN: DE91 3506 0190 1551 6241 41
Kirchengemeinde Wörbzig
1. KSK Anhalt-Bitterfeld, IBAN: DE80 8005 3722 0302 0076 36                                                                            
2. KD-Bank e.G. Dortmund, IBAN: DE91 3506 0190 1551 6241 41                                                                                                               
Kirchengemeinde Gröbzig
1. KSK Anhalt-Bitterfeld, IBAN: DE44 8005 3722 0302 0025 61
2. KD-Bank e.G. Dortmund, IBAN: DE91 3506 0190 1551 6241 41   
Kirchengemeinde An der Fuhne
1. KSK Anhalt-Bitterfeld, IBAN: DE03 8005 3722 0302 0173 64
2. KD-Bank e.G. Dortmund, IBAN: DE91 3506 0190 1551 6241 41  

 Gemeinde- und Spendenkonten

KONFIRMANDENPROJEKT

Einmal im Monat trifft sich die Gruppe thematisch an einem Freitag Nachmittag 
oder an einem Samstag Vormittag. Sie geht außerdem zusammen klettern, fährt 
ins Conficastle, sitzt am Lagerfeuer - kurz, es wird versucht, eine Zeit zu gestal-
ten, in der Glaube und Gemeinschaft ausprobiert und entdeckt werden können.                                         

Anmeldung per Mail: pfarramt-jakob-koethen@kircheanhalt.de oder telefo-
nisch: 03496-214157 . 

Herzlich willkommen wünschen  Anke Zimmermann, Peggy Steube, Uwe 
Kretschmann, Dankmar Pahlings, Martin Olejnicki, Hans-Christian Beutel, Flori-
an Zeller, Veit Kuhr und Tobias Wessel!

TERMINE: 11. Februar Elternabend 8. Klasse, 14. Februar, 17.00 Uhr Weißandt-
Gölzau, Pfarrhaus, Feb./ März: 28.2.-3.3.2025 Konficastle , 28. März: Jugend-
kreuzweg,



Wir sind für Sie da in der Region: „Wörbzig im Verbund“

Sebastian Elfers
Mail: S.11ers@gmx.de
Mobil: 0163-7284531

Madge Conacher
Tel.: 03496-405336
Mail:
madgeconacher@yahoo.co.uk

Christian Pannicke
Mail: 
pannimann@yahoo.de
Mobil: 0157-79238093

MUSIKER

VERWALTUNGSMITARBEITERIN Julia Tandetzky
Tel.: 034976-22199
Mail: julia.tandetzky@kircheanhalt.de

PFARRER Tobias Wessel
Tel.: 034976-22199,  Mobil: 0176-52394511

Mail: tobias.wessel@kircheanhalt.de 

GEMEINDEPÄDAGOGE UND DIAKON Veit Kuhr
Mail: veit.Kuhr@kircheanhalt.de,  Tel.: 034722-
290177,  Mobil: 0157.30893190

Evangelisches Pfarramt Wörbzig

LEKTOREN UND HELFERINNEN
Borghild Frenzel
Tel.: 03496-402175
Mail: 
borghild.frenzel@kircheanhalt.de

Yvonn Bechtloff
Tel.:0340-2526222
Mail: 
yvonn.bechtloff @kircheanhalt.
de 

Christine Mehlhose
Mail: 
christine-mehlhose@t-online.de 
Tel:034976

Johanne Hübner
Mail: 
johanneh@gmx.de 
Tel: 034976-22612

K i r c h e n b o t e
für die Parochie Weißandt-Gölzau im Kirchenkreis Köthen:

Februar und März 2025
für die Kirchengemeinden: Großbadegast,Prosigk, 
Radegast/Zehbitz, Riesdorf und Weißandt-Gölzau

für Großbadegast, Prosigk, Riesdorf, Radegast/Zehbitz, W.-Gölzau
Bürozeit: montags von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr

Pfarrerin Anke Zimmermann
06369 Südliches Anhalt/OT Weißandt-Gölzau, Kirchstraße 1
Tel. (034978) 21388;    Fax: (034978) 31777
Email: anke.zimmermann@kircheanhalt.de

Gemeindepädagogin i. A. Peggy Steube,
Tel. 0163-7937648 Email: peggy.steube@kircheanhalt.de

In der Zeit vom 29. – 31. 
August haben wir das 
Diakonische Bildungs-
haus in Sausedlitz 
gebucht. Das Haus 
verfügt über 25 Betten, 
aber auch eine Wiese 
zum Zelten. Sie sind 
eingeladen mit anderen 
Gemeindeglie-dern ein 
Wochenende in der Nähe 
des Seelhausener Sees zu 

verbringen. Geplant sind 
gemeinsames Wandern, 
Spielen, Gespräche, 
Liedern, Baden und ein 
Thema. Die Einladung 
geht an alle, die Lust auf 
Gemein-schaft und 
gemeinsames Erleben 
haben. Sie können sich 
als Familie, Ehepaar, 
Alleinstehende oder 
Alleinerziehende, als 

Eltern mit Kindern oder 
Großeltern mit Kindern … 
anmelden und dabei sein. 
Die Kosten für das 
Wochenende betragen: 
Erwachsene: 70,00 € und 
Kinder: 10,00 € bis 30,00 
€, zuzüglich Fahrtkosten.  
I n f o r m a t i o n e n /
Anmeldung: Pfarramt W.-
Gölzau



Weiter weg geht 
nicht! Egal von wo 

in Europa man sich nä-
hert, immer sind die Coo-
kinseln genau auf der an-
deren Seite der Erdkugel 
trausende von Kilome-
tern entfernt. Eine kleine 
Inselgruppe im Südpazi-
fik, die bei uns in den 
Nachrichten nur selten 
vorkommt, am ehesten 
noch im Reisebüro – als 
Traumziel. In diesem Jahr 
sind es Frauen der 15 
Cookinseln, die über die 
Schönheit und Naturver-
bundenheit in ihrem Pa-
radies berichten. Aber 
auch von den Herausfor-
derungen, vor denen ihre 
Inseln in der Zukunft ste-
hen.

„Wunderbar geschaffen!“ 
ist das Thema der Frauen 
des Weltgebetstages 
2025

Lassen Sie sich einladen 
rund um den 7. März: 

am Freitag, den 7. März 
um 19.00 Uhr: Weltge-
betstagabend für die 
ganze Familie im Pfarr-
haus Weißandt-Gölzau 
mit Info zu Land und Leu-
te, Lieder usw., gemein-
sames landestypisches 
Essen. Für die Zuberei-
tung der landesüblichen 
Gerichte gibt es wieder 
ein Kochbuch. Dieses er-
halten Sie im Pfarramt 
Weißandt-Gölzau. In un-
seren Seniorenkreisen, 

sowie zu 
unseren 
Gemein-
denach-
m i t -
t a g e n 
im Fe-
b r u a r 
i n f o r -
mieren wir über Land, 
Leute und das Leben der 
Frauen auf den Cook-In-
seln.

am Sonntag, den 9. März 
um 10.00 Uhr: Weltge-
betstaggottesdienst in 
der Kirche Radegast

am Donnerstag, den 19. 
März um 16.00 Uhr: 
Weltgebetstagnachmit-
tag für Kinder in der Kir-

Pfarrerin A. Zimmermann 
ist vom 06.02.25 – 
08.02.25 zu einer Tagung. 
Die Vertretung hat 
Pfarrer Tobias Wessel: 
Telefon: 034976-22199

und vom 17.02.25 - 
05.03.25 im Urlaub. Die 
Vertretung hat Pfarrer 
Michael Bertling: Telefon: 
0162-2754202 und vom 
24.03.25 – 10.04.25 

auf GAW-Projektfahrt. 
Die Vertretung hat 
Pfarrer Tobias Wessel: 
Telefon: 034976-22199. 

Kindergruppen

Radegast in der Kirche: 
Klasse 1-5: jeden Montag 
von 15.15 Uhr – 16.15 
Uhr
Die Hortkinder werden 
auf Wunsch von der 
Schule abgeholt.

Weißandt-Gölzau im 
Pfarrhaus: 
Klasse 1-5: jeden Montag 
von 16.45 Uhr – 17.45 
Uhr

Weltgebetstag für Kinder 
(Vor- + Grundschule) am 
19. März in der Kirche 
Prosigk von 16.00 Uhr – 
17.30 Uhr: ein 
Nachmittag mit 

Information zum Land 
und Kinder, Spiel, Liedern 
und Kreativen.

Konfirmanden
Konfirmandenunterricht 
im Pfarrhaus Weißandt-
Gölzau
freitags um 16.30 Uhr: 
am 14. März und am 21. 
März

Konfirmandenprojekt im 
Kirchenkreis Köthen:
Einmal im Monat treffen 
sich die Konfirmanden 
des Kirchenkreises 
Köthen. Hierbei wird 
versucht eine Zeit zu 
gestalten, in der Glaube 
und Gemeinschaft 
ausprobiert und entdeckt 

werden kann. Die Treffen 
finden im Gemeindesaal 
der Jakobskirche in 
K ö t h e n , 
Bärteichprommenade 12, 
in der St. Jakobkirche 
oder an anderen Orten 
des Kirchenkreises statt: 
am 14. Februar – von 
17.00 Uhr – 20.00 Uhr 
inWeißandt-Gölzau/
                             Pfarrhaus 
W e i ß a n d t - G ö l z a u , 
Kirchstraße 1
                             um 19.30 
Uhr Andacht in der St. 
Germanus Kirche
vom 28. Februar – 3. 
März KonfiCastle auf 
Schloss Mandfeld 

Senioren-, Frauen- und 
Gemeindenachmittage
Treffen für Frauen und 
Männer mit Zeit für The-
men, Gespräche, Singen,
Beten, Kaffee und Ku-
chen.

Radegast (in der Kirche)        
am 05.02. und 13.03. um 
14.30 Uhr
W.-Gölzau (im Pfarrhaus)       
am 10.02. und 10.03. um 
14.00 Uhr

Riesdorf (in der Kirche)          
am 11.02. und 11.03. um-
14.30 Uhr
Großbadegast (in der Kir-
che)  am 13.02. und 
20.03. um 14.30 Uhr

Biblische Geschichten hören, gemeinsam mit anderen über Gott und die Welt 
nachdenken, Kraft für den Alltag tanken, miteinander Glauben erleben. Hier ist 
es möglich. (außer in den Ferien).

WELTGEBETSTAG 2025



Gemeindekirchenrats-
sitzungen
Haben Sie Fragen, Wün-
sche, Vorschläge für die 
Arbeit der einzelnen Kir-
chengemeinden, dann 
geben Sie sie diese weiter 
an unsere Kirchenältes-
ten. In den GKR-Sitzun-
gen wird dann darüber 
beraten. Gern können Sie 
auch an einer Sitzung teil-
nehmen.

Weißandt-Gölzau (Pfarr-
haus)             am 10.03. um 
19.00 Uhr
Radegast/Zehbitz (Kirche 
Radegast)  am 12.02. um 
19.00 Uhr
Prosigk (Kirche)                               
am 05.02. um 18.00 Uhr
alle anderen Gemeinden 
nach Vereinbarung

Posaunenchor Rade-
gast-Weißandt
im Pfarrhaus Weißandt-
Gölzau: 
mittwochs um 17.00 Uhr. 

Besuchen Sie doch ein-
mal eine Probe, vielleicht 
hätten Sie Freude am mit-
musizieren.

Interessengruppe 
Dachsanierung Kirche 
Weißandt-Gölzau 
Sicherlich können Sie sich 
noch an einen Nachmit-
tag der vergangenen drei 
Jahre im Pfarrgarten 
Weißandt-Gölzau bei 
Kaffee und Kuchen, Pflan-
zenbörse, Flohmarkt, 
Konzert, Kreativangebote 
oder ähnlichem erinnern. 
Der Familiengarten soll 
auch in diesem Jahre wie-
der einmal im Monat 
öffnen mit Gottesdiens-
ten, Andachten, Angebo-
ten und Cafe`. Einiges ist 
schon in Planung. Wir su-
chen noch viele Mitstrei-
ter und Mitstreiterinnen, 
die gern mithelfen möch-
ten: durch ihre Hilfe beim 
Auf- und Abbau, Kuchen 
backen, Ideenspenden, 
Mitgestaltung und vielem 
mehr. Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt Weiß-

andt-Gölzau. Wir freuen 
uns.

Familienkirche im 
Pfarrhaus W.-Gölzau
Die Familienkirche findet 
in den Wintermonaten im 
Pfarrhaus Weißandt-
Gölzau statt und lädt die 
ganze Familie, Groß und 
Klein, zu Familiengottes-
dienst und Andacht, 
Kaffee und Kuchen, Spiel 
und Spaß und guten Ge-
sprächen zu verschiede-
nen Themen ein:

am 07. März      um 19.00 
Uhr – Weltgebetstag-
abend
Zum Vormerken: Der Fa-
miliengarten wird in die-
sem Jahr am 21. April mit 
dem Ostermontaggot-
tesdienst eröffnet. Wir 
laden zum Familiengot-
tesdienst (um 14.00 Uhr), 
anschließendem Osterei-
ersuchen, Kaffee und Ku-
chen in den Pfarrgarten 
Weißandt-Gölzau ein.
Im September feiern wir 
unser Erntedankfest im 
Familiengarten als „Gur-

ken- und Zucchini-Fest“. 
Wenn Sie besondere Gur-
ken oder Zucchini ernten 
oder ein leckeres Rezept 
entdecken, dann bringen 
Sie alles zum Erntedank-
fest mit.

Für die Durchführung 
des Familiengartens be-

nötigen wir immer Ku-
chen-spenden und Hilfe 
beim Auf- und Abbauen 
der Tische und Bänke. 
Ebenso freuen wir uns 
über Ideen, die wir im Fa-
miliengarten umsetzen 
könnten. Möchten Sie 
helfen oder haben eine 
Idee, dann melden Sie 

sich im Evangelischen 
Pfarramt Weißandt-
Gölzau. Der Familiengar-
ten ist eine Spendensam-
melaktion für die Sanie-
rung des Kirchendaches 
der Kirche Weißandt-
Gölzau. Die Aktion: „Wer-
den Sie St. Germanus-
Fi(ü)rst!“ läuft weiterhin. 

Wir gratulieren: (zum 10., 20., 30., 40., 50., 60., 65., 70. …..) und wünschen 
auch allen nichtgenannten Geburtstagen Gottes Segen. 



2. Februar 2025
Letzter Sonntag n. Epiphanias
Kollekte: Ortskirche

9. Februar 2025
4. Sonntag v.d. Passionszeit
Kollekte: Orgelprojekte in An-
halt

16. Februar 2025
Septuagesimae
Kollekte: Ortskirche

23. Februar 2025  
Sexagesimae
Kollekte: Stiftung KIBA

6. März 2025
Donnerstag
Kollekte: Ortskirche

9. März 2025
Invokavit
Kollekte: Hoffnung für Osteu-
ropa

13. März 2025
Donnerstag
Kollekte: Ortskirche

16. März 2025
Reminiszere
Kollekte: Ortskirche

20. März 2025
Donnerstag
Kollekte: Ortskirche

23. März 2025 
Okuli
Kollekte: Bibeln für Menschen 
in der Ukraine

27. März 2025 
Donnerstag
Kollekte: Ortskirche

09.15 Uhr - Radegast - Gottesdienst 
10.30 Uhr - Weißandt-Gölzau: Gottesdienst   

09.15 Uhr - Großbadegast: Gottesdienst
10.30 Uhr - Prosigk: Gottesdienst 

14.00 Uhr - Zehbitz: - Gottesdienst

14.00 Uhr - Riesdorf: Gottesdienst

18.00 Uhr - Gnetsch: Passionsandacht

10.00 Uhr - Radegast: 
Weltgebetstaggottesdienst

14.00 Uhr - Zehbitz: Gottesdienst  

18.00 Uhr - Radegast: Passionsandacht  

09.15 Uhr - Großbadegast: Gottesdienst
10.30 Uhr - Weißandt-Gölzau: Gottesdienst 
14.00 Uhr - Riesdorf: Gottesdienst     

18.00 Uhr - Zehbitz: Passionsandacht  

18.00 Uhr - Prosigk: Passionsandacht

„Sieben Wochen ohne – 
sieben Woche ohne 
Panik: Luft holen!“ 
Die Passionszeit einmal 
anders begehen. Passion 
nicht als Verzicht, 
sondern als Neubeginn 
zu sehen – das wollen wir 
gemeinsam versuchen. 

Dazu sind Sie eingeladen 
zu Andachten, in dieser 
Zeit kurz inne oder Stille 
zu halten, Passion mit 
Gedanken, Gebeten und 
Andacht nachzuspüren 
und sich so auf das 
Osterfest vorzu-bereiten:

06.03.25 – Gnetsch: 
Fenster auf 
13.03.25 – Prosigk: 
Seufzen
20.03.25 – Radegast: 
Singen
27.03.25 – Zehbitz: 
Frischer Wind



40. Tage Armenien: 
Buchlesung
Die Zahl 40 hat in 
Armenien eine wichtige 
Bedeutung. So bleiben 
z.B. nach der Geburt 
eines Kindes die Mütter 
in Armenien 40 Tage lang 
im Bett und werden von 
ihrer Familie ver- und 
umsorgt. Wie der Zufall 
es wollte, 40 Interessiert 
waren am 15. Januar in 
die Kirche Radegast 
gekommen um 
Conztanze John zu 
lauschen, die aus ihrem 
Buch „40 Tage Armenien“ 
las. Von ihr gibt es ein 
weiteres Buch über ihre 
Reiseerfahrungen in 
Georgien. Diese 
Buchlesung folgt im April. 

Neujahrsempfang am 5. 
Januar
Unser diesjährige 
Neujahrsempfang fand in 
der Kirche Radegast statt. 
Zu Gast waren auch 
Gemeindeglieder der 

N a c h b a r p a r o c h i e 
„ Q u e l l e n d o r f e r 
Landgemeinde“. Wir 
haben miteinander erste 
Kontakt für eine Zusam-
menarbeit geknüpft, uns 
kennengelernt. Den Tag 
darauf fand schon der 
Gegenbesuch zum 
Neujahrskonzert in 
Hinsdorf statt. 
Wir werden weiterhin in 
Kontakt bleiben und 
gemeinsam miteinander 
Wege der 
Z u s a m m e n a r b e i t 
vorbreiten.
Allen, die nicht dabei sein 
konnten, wünschen wir 
ein gutes Jahr 2025. 
Bleiben Sie alle gesund 
und behütet.

Stuhlpatenschaft für 
die Winterkirche Kirche 
Großbadegast 
Vor einem Jahr haben wir 
begonnen für die 
W i n t e r k i r c h e 
G r o ß b a d e g a s t 
Stuhlpatenschaften zu 

finden. Nach der 
Fertigstellung der 
Winterkirche mit neuer 
Verglasung, Farbgebung, 
Fußboden und sakralen 
Gegenstän-den fehlte die 
neue passende 
Bestuhlung. Für 265,00 € 
kann man eine 
Stuhlpatenschaft für die 
Anschaffung eines 
Stuhles erwerben. Der 
Stuhl erhält dann den 
Namen seiner Stifterin 
oder seines Stifters. 
Zwischenzeitlich sind 
schon 13 Patenschaften 
vergeben wurden. Jetzt 
fehlen noch 3 weitere 
Patenschaften für die 
zunächst 16 geplanten 
Stühle.

Martinsfeste
In Prosigk und in Weiß-
andt-Gölzau fand im No-
vember das Martinsfest 
statt. Kinder der Christen-
lehre haben ein kleines 
Martinsspiel aufgeführt 
und mit musikalischer 

Begleitung vom Posau-
nenchor und an der Orgel 
wurden Martinslieder ge-
sungen. Überall wurden 
Martinshörnchen geteilt 
und mit Laternen durch 
den Ort gezogen. Unter-
stützung gab es vom Hei-
matverein Prosigk, der 
Reiterin mit Pferden in 
Prosigk und den Feuer-
wehren in Prosigk und 
Weißandt-Gölzau. An die-
ser Stelle – herzlichen 
Dank an alle Unterstüt-
zende.

Advent und Weihnach-
ten 2024 – Danke
Einige schöne Konzerte 
von traditionell bis mo-
dern und irisch fanden in 
unseren Kirchen der Par-
ochie statt und haben da-
mit die Adventszeit zu ei-
ner besonderen Zeit wer-
den lassen. An Heilig 
Abend waren wieder viele 
ehrenamtliche Helfer in 
den Gottesdiensten im 
Einsatz: bei der Vorberei-
tung und Durchführung 
der Krippenspiele, als 
musikalischen Begleitung 

an der Orgel und den Gei-
gen, bei der Vor- und 
Nachbereitung der Got-
tesdienste, heizen der 
Kirchen, sponsern der 
Weihnachtsbäume, dem 
Aus- und Abschmücken 
der Weihnachtsbäume 
und Kirchen. Die Gottes-
dienste waren gut be-
sucht. „Vielen Dank“ allen 
Mitwirkenden. Vielen 
Dank für Ihre Kollekte 
„Brot für die Welt“, wel-
che ein gutes Ergebnis er-
zielte.  

Konto: Ev. Kirchengemeinde Großbadegast
IBAN:  DE 27 8006 3628 0002 1019 47; Volksbank Köthen 
Konto: Ev. Kirchengemeinde Prosigk
IBAN:  DE 88 8006 3628 0002 1021 10; Volksbank Köthen
Konto: Ev. Kirchengemeinde Radegast/Zehbitz
IBAN:  DE 18 8005 3722 0302 0200 04; Kreissparkasse ABI
Konto: Ev. Kirchengemeinde Riesdorf
IBAN:  DE 63 8005 3722 0302 0052 26; Kreissparkasse ABI
Konto: Ev. Kirchengemeinde Weißandt-Gölzau
IBAN:  DE 89 8005 3722 0302 0101 90; Kreissparkasse ABI

Impressum für den Regionalteil
Der Kirchenbote wird herausgegeben vom Evangelischen Pfarramt Weißandt-Gölzau. 

Redaktion: Evangelisches Pfarramt Weißandt-Gölzau            
Druck: Hessel-Druck, Weißandt-Gölza



Zu einer 
Konfi zeit 
der be-
sonderen 
Art trafen 
sich die 
K o n f i r -

mandinnen und Konfir-
manden des Kirchenkrei-
ses Köthen im Dezember. 
Die Bäckerei Große öffne-
te die Türen ihrer Back-
stube und die Konfis der 
7. Klasse durften kräftig 
Hand anlegen. Für die Ak-
tion 5000 Brote - Konfis 
backen für Brot für die 
Welt kamen so 223€ zu-
sammen. Wir danken der 
Familie Große für das En-
gagement und das Spon-

s o -
r i n g 
d e r 
B r o -
te.

A b e r 
a u c h 
d i e 
K o n -
f i s 
der 8. 
K l a s -

se backten fleißig in der 
Gemeindeküche. Plätz-
chen wurden ausgesto-
chen, verziert und 
schließlich in kleine Tüten  
verpackt. Diese Tüten 
wurden ebenfalls auf 
dem Adventsmarkt der 
Kirchengemeinde gegen 
eine Spende für die jüdi-
sche Trauerhalle an den 
Mann beziehungsweise 

die Frau gebracht. 
Im neuen Jahr steht na-
türlich die Konfirmation 
am 8. Juni im Mittelpunkt 
aber auch schon davor 
sind mit dem Konficastle 
und der Konfiübernach-
tung der 8.Klassen schon 
die ersten Highlights im 

Blick. 
Zu unse-
rer Kon-
f i z e i t 
sind alle 
Jugendli-
c h e n 
z w i -
schen 12 
und 14 
Jahren eingeladen. Wenn 
Sie Fragen dazu haben 

oder ihr Kind anmel-
den möchten, wenden 
Sie sich gerne an ihr je-
weiliges Pfarramt.

Martin Olejnicki

In diesem 
Jahr wür-
den wir 
g e r n e 
n o c h m a l 
einen Ver-
such star-

ten, nachdem die Freizeit 
in den letzten 2 Jahren 
nicht zustande kam.

4. - 9. August 2025

In Fürstenberg/Havel 
werden wir auf ei-
nem Zeltplatz mit di-
rektem Seezugang 
und einer gemütli-
chen Aufenthaltshüt-

te eine Woche lang die 
Seen mit den Kajaks er-
kunden.
 Die Tage beginnen mit ei-
nem gemeinsamen Früh-
stück und dem packen der 
Boote für die Tagestou-
ren. Unterwegs pickni-
cken wir oder laufen ei-

nen Imbiss an. Am Abend 
wird gemeinsam gekocht 
und am Lagerfeuer geses-
sen. Das heißt viel frische 
Luft, noch mehr Bewe-
gung und die einmalige 
Perspektive aus dem Boot 
heraus auf die Land-
schaft. Der Teilnehmer-

beitrag mit Verpfle-
gung auf dem Zeltplatz 
beträgt 120 €. Wir freu-
en uns auch über Er-
wachsene Teilneh-
mer*innen. Jugendli-
che ohne Begleitung 
eines Erwachsenen 
nehmen wir ab 16 Jah-
ren mit.

Anmeldungen bitte über 
Jugendreferent Uwe 
Kretschmann per Mail an

uwe.kretschmann@kir-
cheanhalt.de 



Uwe.kretschmann@kircheanhalt.
de

Martin.olejnicki@kirchean-
halt.de

Region Süd West

 Veit.kuhr@kircheanhalt.de

Region Süd Ost

 Peggy.steube@kircheanhalt.de

Region Nord

 Borghild.frenzel@kircheanhalt.de

 Köthen

 damaris.maas@kircheanhalt.de

Vieles läuft vor Ort und an ihr jeweils zuständigen Pfarramt können Sie sich na-
türlich immer wenden. 
Die Arbeit mit Jugendlichen und die Konfirmandenarbeit ist aber Kirchenkreis-
weit organisiert. Darum haben wir Ihnen auf dieser Seite die jeweiligen An-
sprechpartner*innen für den Arbeitsbereich zusammengestellt.

IM KIRCHENKREIS

IN DEN REGIONEN DES KIRCHENKREISES KÖTHEN

Über das 
K i n d e r 
und Ju-
g e n d -
pfarramt 
gibt es 
viele Frei-

zeiten und Angebote. 
Eine Übersicht 
dazu gibt es auf 
der Seite der evan-
gelischen Jugend 
Anhalts:
www.evangelisch-
jugend-anhalts.de

Dennoch wollen 
wir auf drei High-
lights dieses Jahres 
gerne besonders 
hinweisen:

Für die Kinder 
steht wieder das 
Kindercamp an. 
Dieses findet vom 29.Juni 
bis 4. Juli 2025 in Edderitz 
statt. Genauere Infos und 
die Anmeldungsmögli-
chekeiten geben wir im 
nächsten Boten bekannt 
oder sie können auf der 

o.g. Homepage abgeru-
fen werden.

Eine zentral organisierte 
Tagesfahrt der Jugend 
zum Kirchentag Hanno-
ver am 3. Mai 2025 bietet 
das Kinder- und Jugend-

pfarramt an. Die Kosten 
für die Fahrt mit dem Bus 
betragen 29€ inklusive 
der Tageskarte für den 
Kirchentag. Anmeldun-
gen bitte bei Peggy Rotter 
(peggy.rotter@kirchean-

halt.de). Der Bus fährt 
5.30 Uhr ab Dessau, 6.15 
Uhr ab Köthen und 7 Uhr 
ab Bernburg. Um 19 Uhr 
ist die Rückfahrt ab Han-
nover geplant. 

Die ökumenische Com-
munauté Taize ist 
seit vielen Jahr-
zehnten ein inter-
nationaler Treff-
punkt von Christen 
aus aller Welt. Die 
besondere Faszina-
tion dieses Ortes 
kann man nicht be-
schreiben sondern 
muss sie erleben. 
Eine Möglichkeit 
dazu bietet sich 
vom 11. Bis 18. Ok-
tober 2025. Lan-
despfarrerin Peggy 
Rotter fährt mit ei-

ner Gruppe Jugendlicher 
nach Taizé. Annmeldun-
gen und Infos gibt es per 
Mail über die Adresse der 
Landespfarrerin: peggy.
rotter@kircheanhalt.de



Radegaster Straße 9a
06369 Weißandt-Gölzau
 
Tel.:  	 034978 / 2 11 24

druckerei.hessel@t-online.de
www.druckerei-hessel.de

Druckerzeugnisse jeder Art

- lokal -
- freundlich -

- fair -

DRUCKEREI
HESSEL

zusammen.bauen

zimmer ARCHITEKTEN & INGENIEURE

www.zimmer-architekten.com

info@zimmer-architekten.com

Kastanienstr. 4, 06366 Köthen

Baubera tung

B a u p l a n u n g

Baubetreuung

Wertgutachten

Mit der finanziellen Unterstützung 
der folgenden Firmen können wir 
 den Boten realisieren

martina.apitz@kircheanhalt.de

Bachchor und Kreiskirchenmusik

florian.zeller@kircheanhalt.de

Pluspunkt.voices und Handglocken

Ansprechpartner

Am 19. März 
findet um 19 
Uhr ein 
Orgelkonzert
in der St. 
Agnuskirche 
statt. 

Vormerken sollten Sie sich 
schon den 13. April. Da wird 
um 17 Uhr die 
Matthäuspassion von Johann 
Sebastian Bach in der St. 
Jakobskirche aufgeführt. 
Karten gibt es für 15 € 
(ermäßigt 10€) an den 
b e k a n n t e n 
Vorverkaufsstellen.

Außerdem sind sie herzlich zu 
den Chorproben in unserem 
Kirchenkreis eingeladen:

Handglockenchor

Dienstags 19 Uhr       
Pfarrhaus Drosa

pluspunkt.voices

Mittwochs 19 Uhr 

Stiftstraße 11 Köthen

Bachchor Köthen

Donnerstags 19.30 Uhr 
Bärteichpromenade Köthen



Hallesche Str. 15a, 06366 Köthen  
Bürozeiten: Mo-Fr  9-12 Uhr
Susanne Schimming 21 41 57
susanne.schimming@kircheanhalt.de

Pfarrer Martin Olejnicki 21 23 71
martin.olejnicki@kircheanhalt.de

Stiftstraße 11
Bürozeit n.Vb.
Pfarrer Hans-Christian Beutel 
21 20 84     mobil: 0160/90395421
hans-christian.beutel@kircheanhalt.de

Michael.bertling@kircheanhalt.de

Walther-Rathenau-Straße 12
06386 Osternienburger Land

Pfarrer Dankmar Pahlings
034973/21417
Dankmar.pahlings@kircheanhalt.de

Kirchweg 1, 06388 Wörbzig
Bürozeit n.Vb.
Verwaltungsmitarbeiterin
Julia Tandetzky  034976/22199

Julia.tandetzky@kircheanhalt.de

Pfarrer Tobias Wessel  
034973/21417

Tobias.wessel@kircheanhalt.de

Kirchstraße 1, Weisssandt-Gölzau

Pfarrer Anke Zimmermann 
034978/21388

Anke.zimmermann@kircheanhalt.de


